
Antwortblatt Frühstücksei Woche 14: Urban Art 
 

1.) Urban Art 
- Überlegt, was “Urban Art” eigentlich bedeutet. 

Urban Art bezeichnet Kunst im öffentlichen Raum. Überall in Städten und auf dem Land 
kann Kunst entstehen und sie ist für jeden sichtbar und zugänglich. Jeder kann selbst 
zum Künstler werden und seine Kunstwerke in der Stadt ausstellen. Hier unterscheidet 
sich diese Kunstbewegung auch von den klassischen Kunst, die man häufig nur im 
Museum anschauen kann. Urban Art hingegen soll für jeden zugänglich sein. 

 
- Kennt auch ihr Urban-Art-Kunstwerke in eurer Stadt? 

Eigene Antworten der Schüler. 
 
 

2.) Kommerzielle Urban Art? 
 

- Wie lautet der Ehrenkodex der Sprayer? 
Der Ehrenkodex der Sprayer lautet: Bist du gut genug, werden deine Bilder nicht 
übermalt.  
 

- Ist Urban Art Kunst oder Vandalismus? 
Eigene Antworten der Schüler. 
 

- Ist es noch Urban Art, wenn die Kunst in einer Galerie ausgestellt wird? 
Eigene Antworten der Schüler. 
 

 
Übrigens: Obwohl Michael und Tobias Senn aus der Schweiz kommen, mussten sie synchronisiert 
werden. Das Schweizerdeutsche ist selbst für die Deutschen sehr schwierig zu verstehen. 
 
 

3.) Urban Art: Kunst oder Vandalismus? 
- Erkennt ihr die politische Botschaft im Bild oben? 

Auf dem Bild ist eine Person mit Hemd und Krawatte zu sehen. Auffällig ist, dass sie zwei 
goldene Uhren trägt, die durch eine Kette miteinander verbunden sind. 
Das Bild kann als Kritik am Kapitalismus verstanden werden: Menschen begeben sich 
immer mehr in die „Ketten“ der Arbeit. Sie versuchen mehr und mehr zu erreichen 
(Geld, Anerkennung, usw.) und vergessen dabei die wichtigen Dinge des Lebens 
(Freundschaft, Zeit für sich selbst, usw.). 
 
 


